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See the notice on TED website

420922-2026 - Result
Germany – Canal construction – Retentionsbodenfilteranlage (Bekanntmachung über 
vergebenen Auftrag)
OJ S 116/2026 18/06/2026
Contract or concession award notice – standard regime
Works

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: InfraStruktur Neuss AöR
Email: Infrastruktur@stadt.neuss.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a local authority
Activity of the contracting authority: Economic affairs

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Retentionsbodenfilteranlage (Bekanntmachung über vergebenen Auftrag)
Description: Die InfraStruktur Neuss AöR betreibt seit 1986 das Regenüberlaufbecken "RÜB 
Raiffeisenstraße" zwischen den Ortslagen Neuss-Rosellerheide und Neuss-Allerheiligen. Am 
"RÜB Raiffeisenstraße" läuft das Mischwasser aus dem Ortsteil Rosellerheide/Neuenbaum 
zusammen. Bei dem RÜB handelt es sich um ein Rundbecken als Durchlaufbecken im 
Nebenschluss. Ist das Becken vollgefüllt, wird das entlastende Mischwasser über den 
Klärüberlauf in den Norfbach eingeleitet. Diese Einleitung in den Norfbach in der derzeit 
betriebenen Art und Weise ist nicht mehr zulässig. Daher wurde festgelegt, am Standort des 
"RÜB Raiffeisenstraße" zur Begrenzung der Einleitungsfrachten in den Norfbach ein dem RÜB 
nachgelagertes Retentionsbodenfilterbecken (RBF) zu bauen. Der Standort des geplanten 
RBF liegt auf einer derzeitigen Ackerfläche nordöstlich des Norfbaches neben dem 
Bestandsstandort des RÜB 03. Damit das am Klärüberlauf (KÜ) des RÜB entlastende 
Mischwasser zukünftig nicht mehr direkt in den Norfbach fließt, wird das Längsgefälle in der 
Klärüberlaufrinne umgedreht und am heutigen oberen Ende der Klärüberlaufrinne in der Wand 
des Rundbeckens eine 3 m breite Öffnung geschaffen. Von hier fließt das Mischwasser künftig 
über ein neues Entlastungsbauwerk (EBw) und einen neuen Kanal zu einem ebenfalls neuen 
Beschickungspumpwerk (PW), von wo es in das nachgelagerte RBF gefördert wird. Der 
heutige Ablauf der Klärüberlaufrinne wird beibehalten und als Notumlauf (NU) für den RBF 
genutzt. Das geplante RBF wird über ein Pumpwerk beschickt, da hiermit insbesondere die 
erforderliche Kreuzung des Norfbaches und der schwierige Baugrund (u.a. hoher 
Grundwasserstand) besser beherrscht werden können. Die Druckrohrleitungen des 
Beschickungspumpwerkes enden im Zulaufbauwerk (ZBw) des geplanten RBF. RBF entleert 
sich im freien Gefälle über ein Filterablaufbauwerk (AbBw) in den Norfbach.
Procedure identifier: 3f5bc873-734f-4150-8088-abc07cef7095
Internal identifier: ISN-26-08 (Bekanntmachung über vergebenen Auftrag)
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/420922-2026
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Main classification (cpv): 45247110 Canal construction
Additional classification (cpv): 45233120 Road construction works, 45262310 Reinforced-
concrete work

2.1.2.  Place of performance
Town: Neuss
Country subdivision (NUTS): Rhein-Kreis Neuss (DEA1D)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YYVMJUY# Der AG weist darauf hin, 
dass allein der Inhalt der vorliegenden europaweiten Veröffentlichung im Supplement zum 
Amtsblatt der EU maßgeblich ist, wenn die Bekanntmachung zusätzlich in weiteren 
Bekanntmachungsmedien veröffentlicht wird und der Bekanntmachungstext in diesen 
zusätzlichen Bekanntmachungen nicht vollständig, unrichtig, verändert oder mit weiteren 
Angaben wiedergegeben wird;
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vob-a-eu -

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Retentionsbodenfilteranlage (Bekanntmachung über vergebenen Auftrag)
Description: Der neu zu errichtende Retentionsbodenfilter (RBF) besitzt eine 
Gesamtfilterfläche in einer Größe von ca. 1.700 m2. Das Retentionsvolumen ergibt sich bei 
der geplanten Einstauhöhe von 1,25 m zu ca. 2.500 m3. Zur Erzielung des 
Retentionsvolumens ist das Becken in Hochlage zu erstellen. Längs des Norfbaches muss ein 
Damm errichtet werden. Die Dammkrone wurde auf 40,00 m NHN festgelegt. Sie liegt dann rd. 
0,30 bis 0,50 m über der heutigen Geländeoberkante im Süden des Beckenstandortes und rd. 
1,70 m über der heutigen Geländeoberkante im Norden des Beckenstandortes. Im Süden des 
Beckenstandortes wird aus Platzgründen anstatt einer Böschung auf gesamter Beckenlänge 
eine in Ortbeton herzustellende Stützmauer errichtet. Aufgrund in Teilen der Gründungssohle 
des Beckens nicht ausreichend standfester Untergrundverhältnisse wird eine 
Bodenverbesserung mit in den Untergrund einzufräsendem Mischbinder vorgenommen. Der 
gesamte Retentionsbodenfilter wird mit einer Kunststoff-Dichtungsbahn (d = 2 mm) gegen den 
Untergrund abgedichtet. Wegen der hohen Anforderung an die dauerhafte Beständigkeit der 
Abdichtung und der potenziellen Gefahren der Durchwurzelung und der Durchdringung durch 
Tiergänge wird die Kunststoff-Dichtungsbahn gewählt. Die Dichtungsbahn wird mindestens bis 
über den maximalen Wasserspiegel im RBF hochgezogen und in einem umlaufenden Graben 
gegen Abrutschen gesichert. Zum Schutz der Dichtungsbahn wird sowohl unterseitig als auch 
oberseitig ein Schutzvlies verlegt. Ein zusätzliches Geogitter verhindert das Abrutschen der 
Oberbodenböschungen.Im Bereich von Bauwerken wird die Dichtungsbahn über 
Klemmschienen an der Bauwerkswand befestigt. Dort, wo Rohre die Dichtungsbahn 
durchdringen, werden diese in PE-HD ausgeführt, sodass ein Mauerkragen umlaufend 
angeschweißt werden kann, an den dann wiederum die Dichtungsbahn angeschweißt wird. 
Als Filtersubstrat sind Sande 0/2 mit einer steilen Körnungslinie und begrenztem Fein- und 
Grobanteil vorzusehen. Zudem wird der Filtersand entsprechend dem 
Retentionsbodenfilterhandbuch mit einem Carbonatgehalt von > 20% versehen. Falls der 
natürliche Carbonatgehalt zu gering ist, wird Carbonat zugegeben. Das eingebaute 



420922-2026 Page 3/6

Filtersubstrat muss filterstabil zum Dränkörper sein und darf beim Einbau nicht verdichtet 
werden. Die Höhe des Filteraufbaus beträgt 0,75 m. Oberhalb des Filteraufbaus wird eine 5 
cm starke Carbonatdeckschicht angeordnet. Die Oberkante des Filters liegt auf einer Höhe 
von 38,25 mNN und damit etwa 1,0 m unter der heutigen Geländeoberkante (38,50-39,50 
mNN) am Standort des Retentionsbodenfilters. Das Filterablaufbauwerk wird am Ende des 
Retentionsbodenfilters angeordnet, von dort erfolgt die Ableitung in den Norfbach. Ab einem 
Wasserstand von 36,88 m NHN im Norfbach (entspricht etwa einem HQ1) verhindert eine 
Rückstauklappe am Auslauf des Ablaufkanals in den Norfbach einen Rückstau in das 
Filterablaufbauwerks. Registriert zugleich die im Norfbach vorgesehene Höhenstandsmessung 
einen Wasserstand von > HQ1 wird zudem ein Absperrschieber im Nachschacht des 
Filterablaufbauwerkes vor dem Ablaufkanal geschlossen. Die Filterablaufmenge wird jetzt 
einem seitlich angeordneten Hochwasserpumpwerk (HWPW) zugeleitet und von hier mittels 
einer Pumpe in das Gewässer übergepumpt. Retentionsbodenfilterbecken benötigen eine 
kontrollierte Entlastung des Retentionsraumes nach Vollfüllung über einen 
Filterbeckenüberlauf (FÜ). Um eine gleichmäßige Durchströmung des Retentionsraumes zu 
gewährleisten wird der Filterbeckenüberlauf am unteren Ende des Filterbeckens in Richtung 
Gewässer angeordnet. Der Filterbeckenüberlauf wird als befestigte Dammscharte ausgebildet. 
Der Filterbeckenüberlauf ist aufgrund der "Hochlage" hochwasserfrei. Das Zulaufbauwerk wird 
als offenes Zulaufgerinne mit seitlicher Anströmung ausgeführt. Zur gleichmäßigen 
Beschickung des Bodenfilters wird eine mit Wasserbaupflaster befestigte offene Verteilerrinne 
auf gesamter Beckenlänge vorgesehen. Als Filtervegetation für Bodenfilter wird ein 
Schilfbewuchs (Phragmites communis) vorgesehen. Dieser war nicht Gegenstand der 
Ausschreibung. Ebenfalls war die Technische Ausrüstung nicht Gegenstand der 
Ausschreibung.
Internal identifier: ISN-26-08 (Bekanntmachung über vergebenen Auftrag)

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45247110 Canal construction
Additional classification (cpv): 45233120 Road construction works, 45262310 Reinforced-
concrete work

5.1.2.  Place of performance
Town: Neuss
Country subdivision (NUTS): Rhein-Kreis Neuss (DEA1D)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 17 Months

5.1.6.  General information
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
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Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Westfalen
Information about review deadlines: Nach § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 bis 4 GWB ist der Antrag 
auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: InfraStruktur 
Neuss AöR

6. Results

Value of all contracts awarded in this notice: 3 998 217,39 EUR

6.1.  Result lot identifier: LOT-0001
Winner selection status: At least one winner was chosen.

6.1.2.  Information about winners
Winner: 
Official name: Vennes Erd- u.Tiefbau Abbruch
Tender: 
Tender identifier: 1
Identifier of lot or group of lots: LOT-0001
Value of the tender: 3 998 217,39 EUR
The tender is a variant: no
Subcontracting: No
Contract information: 
Identifier of the contract: 1
Date on which the winner was chosen: 01/06/2026
Date of the conclusion of the contract: 12/06/2026

6.1.4.  Statistical information
Received tenders or requests to participate: 
Type of received submissions: Tenders
Number of tenders or requests to participate received: 8
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8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: InfraStruktur Neuss AöR
Registration number: 051620024024-32002-83
Postal address: Moselstraße 24
Town: Neuss
Postcode: 41464
Country subdivision (NUTS): Rhein-Kreis Neuss (DEA1D)
Country: Germany
Email: Infrastruktur@stadt.neuss.de
Telephone: +49 2131-908700
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Westfalen
Registration number: 05515-03004-07
Postal address: Albrecht-Thaer-Straße 9
Town: Münster
Postcode: 48147
Country subdivision (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Country: Germany
Email: vergabekammer@brms.nrw.de
Telephone: +49 251 411-1604
Fax: +49 251 411-2165
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Vennes Erd- u.Tiefbau Abbruch
Size of the economic operator: Medium
Registration number: DE 333546223
Postal address: Siemensstraße 33
Town: Ratingen
Postcode: 40885
Country subdivision (NUTS): Mettmann (DEA1C)
Country: Germany
Internet address: http://www.vennes.eu
Roles of this organisation: 
Tenderer
Beneficial owner: 
Nationality of the owner: Germany
Winner of these lots: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn

mailto:Infrastruktur@stadt.neuss.de
mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
http://www.vennes.eu
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Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: c0d167d6-7148-46bd-8351-5c1b21ae4ee2  -  01
Form type: Result
Notice type: Contract or concession award notice – standard regime
Notice subtype: 29
Notice dispatch date: 17/06/2026 12:17:24 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 420922-2026
OJ S issue number: 116/2026
Publication date: 18/06/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Buyer
	1.1. Buyer
	2. Procedure
	2.1. Procedure
	2.1.1. Purpose
	2.1.2. Place of performance
	2.1.4. General information
	5. Lot
	5.1. Lot: LOT-0001
	5.1.1. Purpose
	5.1.2. Place of performance
	5.1.3. Estimated duration
	5.1.6. General information
	5.1.7. Strategic procurement
	5.1.10. Award criteria
	5.1.15. Techniques
	5.1.16. Further information, mediation and review
	6. Results
	6.1. Result lot identifier: LOT-0001
	6.1.2. Information about winners
	6.1.4. Statistical information
	8. Organisations
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	Notice information

